
Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise 
nach § 651a des Bürgerlichen Gesetzbuches

Bei der Ihnen angebotenen Kombination von Reise-
leistungen handelt es sich um eine Pauschalreise 
im Sinne der Richtlinie (EU) 2015 / 2302. Daher können 
Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die für Pau-
schalreisen gelten. Das Unternehmen Neckermann 
Reisen GmbH trägt die volle Verantwortung für 
die ordnungsgemäße Durchführung der gesamten 
Pauschalreise. Zudem verfügt das Unternehmen 
Neckermann Reisen GmbH über die gesetzlich 
vorgeschriebene Absicherung für die Rückzahlung 
Ihrer Zahlungen und, falls der Transport in der Pau-
schalreise inbegriffen ist, zur Sicherstellung Ihrer 
Rückbeförderung im Fall seiner / ihrer Insolvenz.

Wichtigste Rechte nach der Richtlinie (EU) 
2015 / 2302
>> Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informa-
tionen über die Pauschalreise vor Abschluss des 
Pauschalreisevertrags.
>> Es haftet immer mindestens ein Unternehmer für 
die ordnungsgemäße Erbringung aller im Vertrag 
inbegriffenen Reiseleistungen.
>> Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer 
oder Angaben zu einer Kontaktstelle, über die sie 
sich mit dem Reiseveranstalter oder dem Reise-
büro in Verbindung setzen können.
>> Die Reisenden können die Pauschalreise – inner-
halb einer angemessenen Frist und unter Umstän-
den unter zusätzlichen Kosten – auf eine andere 
Person übertragen.
>> Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht 
werden, wenn bestimmte Kosten (zum Beispiel 
Treibstoffpreise) sich erhöhen und wenn dies im 
Vertrag ausdrücklich vorgesehen ist, und in jedem 
Fall bis spätestens 20 Tage vor Beginn der Pau-
schalreise. Wenn die Preiserhöhung 8 % des Pau-
schalreisepreises übersteigt, kann der Reisende 
vom Vertrag zurücktreten. Wenn sich ein Reise-
veranstalter das Recht auf eine Preiserhöhung 
vorbehält, hat der Reisende das Recht auf eine 
Preissenkung, wenn die entsprechenden Kosten 
sich verringern.
>> Die Reisenden können ohne Zahlung einer Rück-
trittsgebühr vom Vertrag zurücktreten und erhal-
ten eine volle Erstattung aller Zahlungen, wenn 
einer der wesentlichen Bestandteile der Pau-
schalreise mit Ausnahme des Preises erheblich 
geändert wird. Wenn der für die Pauschalreise-
verantwortliche Unternehmer die Pauschalreise 
vor Beginn der Pauschalreise absagt, haben die 

Reisenden Anspruch auf eine Kostenerstattung 
und unter Umständen auf eine Entschädigung.
>> Die Reisenden können bei Eintritt außergewöhn-
licher Umstände vor Beginn der Pauschalreise 
ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag 
zurücktreten, beispielsweise wenn am Bestim-
mungsort schwerwiegende Sicherheitsprobleme 
bestehen, die die Pauschalreise voraussichtlich 
beeinträchtigen.
>> Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn 
der Pauschalreise gegen Zahlung einer angemes-
senen und vertretbaren Rücktrittsgebühr vom 
Vertrag zurücktreten.
>> Können nach Beginn der Pauschalreise wesent-
liche Bestandteile der Pauschalreise nicht verein-
barungsgemäß durchgeführt werden, so sind dem 
Reisenden angemessene andere Vorkehrungen 
ohne Mehrkosten anzubieten. Der Reisende kann 
ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Ver-
trag zurücktreten, wenn Leistungen nicht gemäß 
dem Vertrag erbracht werden und dies erhebliche 
Auswirkungen auf die Erbringung der vertraglichen 
Pauschalreiseleistungen hat und der Reiseveran-
stalters versäumt, Abhilfe zu schaffen.
>> Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminde-
rung und / oder Schadenersatz, wenn die Reiseleis-
tungen nicht oder nicht ordnungsgemäß erbracht 
werden.
>> Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden 
Beistand, wenn dieser sich in Schwierigkeiten 
befindet.
>> Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters 
oder – in einigen Mitgliedstaaten des Reisever-
mittlers werden Zahlungen zurückerstattet. 
Tritt die Insolvenz des Reiseveranstalters oder, 
sofern einschlägig, des Reisevermittlers nach 
Beginn der Pauschalreise ein und ist die Beförde-
rung Bestandteil der Pauschalreise, so wird die 
Rückbeförderung der Reisenden gewährleistet. 
Die Neckermann Reisen GmbH hat eine Insol-
venzabsicherung mit der Zurich Insurance plc 
Niederlassung für Deutschland, – Kautionsver-
sicherer –, Solmsstraße 27 – 37, DE-60486 Frank-
furt, Telefon 069 - 7115 - 0, E-Mail: service@zurich.de 
oder KAERA Industrie und Touristik Versiche-
rungsmakler GmbH, Telefon 06172 - 99761 - 0, 
schaden@kaera-ag.de, abgeschlossen. Die Reisen-
den können diese Einrichtung kontaktieren, wenn 
ihnen Leistungen aufgrund der Insolvenz von der 
Neckermann Reisen GmbH verweigert werden.



Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise 
nach § 651a des Bürgerlichen Gesetzbuches

Bei der Ihnen angebotenen Kombination von Reise-
leistungen handelt es sich um eine Pauschalreise 
im Sinne der Richtlinie (EU) 2015 / 2302. Daher kön-
nen Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die für 
Pauschalreisen gelten. Das Unternehmen Thomas 
Cook Touristik GmbH trägt die volle Verantwor-
tung für die ordnungsgemäße Durchführung der 
gesamten Pauschalreise. Zudem verfügt das Unter-
nehmen Thomas Cook Touristik GmbH über die 
gesetzlich vorgeschriebene Absicherung für die 
Rückzahlung Ihrer Zahlungen und, falls der Trans-
port in der Pauschalreise inbegriffen ist, zur Sicher-
stellung Ihrer Rückbeförderung im Fall seiner / ihrer 
Insolvenz.

Wichtigste Rechte nach der Richtlinie (EU) 
2015 / 2302
>> Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informa-
tionen über die Pauschalreise vor Abschluss des 
Pauschalreisevertrags.
>> Es haftet immer mindestens ein Unternehmer für 
die ordnungsgemäße Erbringung aller im Vertrag 
inbegriffenen Reiseleistungen.
>> Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer 
oder Angaben zu einer Kontaktstelle, über die sie 
sich mit dem Reiseveranstalter oder dem Reise-
büro in Verbindung setzen können.
>> Die Reisenden können die Pauschalreise – inner-
halb einer angemessenen Frist und unter Umstän-
den unter zusätzlichen Kosten – auf eine andere 
Person übertragen.
>> Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht 
werden, wenn bestimmte Kosten (zum Beispiel 
Treibstoffpreise) sich erhöhen und wenn dies im 
Vertrag ausdrücklich vorgesehen ist, und in jedem 
Fall bis spätestens 20 Tage vor Beginn der Pau-
schalreise. Wenn die Preiserhöhung 8 % des Pau-
schalreisepreises übersteigt, kann der Reisende 
vom Vertrag zurücktreten. Wenn sich ein Reise-
veranstalter das Recht auf eine Preiserhöhung 
vorbehält, hat der Reisende das Recht auf eine 
Preissenkung, wenn die entsprechenden Kosten 
sich verringern.
>> Die Reisenden können ohne Zahlung einer Rück-
trittsgebühr vom Vertrag zurücktreten und erhal-
ten eine volle Erstattung aller Zahlungen, wenn 
einer der wesentlichen Bestandteile der Pau-
schalreise mit Ausnahme des Preises erheblich 
geändert wird. Wenn der für die Pauschalreise-
verantwortliche Unternehmer die Pauschalreise 

vor Beginn der Pauschalreise absagt, haben die 
Reisenden Anspruch auf eine Kostenerstattung 
und unter Umständen auf eine Entschädigung.
>> Die Reisenden können bei Eintritt außergewöhn-
licher Umstände vor Beginn der Pauschalreise 
ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag 
zurücktreten, beispielsweise wenn am Bestim-
mungsort schwerwiegende Sicherheitsprobleme 
bestehen, die die Pauschalreise voraussichtlich 
beeinträchtigen.
>> Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn 
der Pauschalreise gegen Zahlung einer angemes-
senen und vertretbaren Rücktrittsgebühr vom 
Vertrag zurücktreten.
>> Können nach Beginn der Pauschalreise wesent-
liche Bestandteile der Pauschalreise nicht verein-
barungsgemäß durchgeführt werden, so sind dem 
Reisenden angemessene andere Vorkehrungen 
ohne Mehrkosten anzubieten. Der Reisende kann 
ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Ver-
trag zurücktreten, wenn Leistungen nicht gemäß 
dem Vertrag erbracht werden und dies erhebliche 
Auswirkungen auf die Erbringung der vertraglichen 
Pauschalreiseleistungen hat und der Reiseveran-
stalters versäumt, Abhilfe zu schaffen.
>> Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminde-
rung und / oder Schadenersatz, wenn die Reiseleis-
tungen nicht oder nicht ordnungsgemäß erbracht 
werden.
>> Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden 
Beistand, wenn dieser sich in Schwierigkeiten 
befindet.
>> Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters 
oder – in einigen Mitgliedstaaten des Reisever-
mittlers werden Zahlungen zurückerstattet. Tritt 
die Insolvenz des Reiseveranstalters oder, sofern 
einschlägig, des Reisevermittlers nach Beginn 
der Pauschalreise ein und ist die Beförderung 
Bestandteil der Pauschalreise, so wird die Rück-
beförderung der Reisenden gewährleistet. Die 
Thomas Cook Touristik GmbH hat eine Insol-
venzabsicherung mit der Swiss Re International 
SE, Niederlassung Deutschland, Arabellastraße 30, 
81925 München, Tel. +49 89 3844 - 0, E-Mail-Kontakt: 
https://corporatesolutions.swissre.com / forms/, 
abgeschlossen. Die Reisenden können diese Ein-
richtung kontaktieren, wenn ihnen Leistungen 
aufgrund der Insolvenz von der Thomas Cook 
Touristik GmbH verweigert werden.

https://corporatesolutions.swissre.com/forms/


Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise 
nach § 651a des Bürgerlichen Gesetzbuches

Bei der Ihnen angebotenen Kombination von Reise-
leistungen handelt es sich um eine Pauschalreise 
im Sinne der Richtlinie (EU) 2015 / 2302. Daher kön-
nen Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die für 
Pauschalreisen gelten. Das Unternehmen Thomas 
Cook International AG trägt die volle Verantwor-
tung für die ordnungsgemäße Durchführung der 
gesamten Pauschalreise. Zudem verfügt das Unter-
nehmen Thomas Cook International AG über die 
gesetzlich vorgeschriebene Absicherung für die 
Rückzahlung Ihrer Zahlungen und, falls der Trans-
port in der Pauschalreise inbegriffen ist, zur Sicher-
stellung Ihrer Rückbeförderung im Fall seiner / ihrer 
Insolvenz.

Wichtigste Rechte nach der Richtlinie (EU) 
2015 / 2302
>> Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informa-
tionen über die Pauschalreise vor Abschluss des 
Pauschalreisevertrags.
>> Es haftet immer mindestens ein Unternehmer für 
die ordnungsgemäße Erbringung aller im Vertrag 
inbegriffenen Reiseleistungen.
>> Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer 
oder Angaben zu einer Kontaktstelle, über die sie 
sich mit dem Reiseveranstalter oder dem Reise-
büro in Verbindung setzen können.
>> Die Reisenden können die Pauschalreise – inner-
halb einer angemessenen Frist und unter Umstän-
den unter zusätzlichen Kosten – auf eine andere 
Person übertragen.
>> Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht wer-
den, wenn bestimmte Kosten (zum Beispiel Treib-
stoffpreise) sich erhöhen und wenn dies im Vertrag 
ausdrücklich vorgesehen ist, und in jedem Fall bis 
spätestens 20 Tage vor Beginn der Pauschalreise. 
Wenn die Preiserhöhung 8 % des Pauschalreise-
preises übersteigt, kann der Reisende vom Vertrag 
zurücktreten. Wenn sich ein Reiseveranstalter das 
Recht auf eine Preiserhöhung vorbehält, hat der 
Reisende das Recht auf eine Preissenkung, wenn 
die entsprechenden Kosten sich verringern.
>> Die Reisenden können ohne Zahlung einer Rück-
trittsgebühr vom Vertrag zurücktreten und erhal-
ten eine volle Erstattung aller Zahlungen, wenn 
einer der wesentlichen Bestandteile der Pau-
schalreise mit Ausnahme des Preises erheblich 
geändert wird. Wenn der für die Pauschalreise-
verantwortliche Unternehmer die Pauschalreise 
vor Beginn der Pauschalreise absagt, haben die 

Reisenden Anspruch auf eine Kostenerstattung 
und unter Umständen auf eine Entschädigung.
>> Die Reisenden können bei Eintritt außergewöhn-
licher Umstände vor Beginn der Pauschalreise 
ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag 
zurücktreten, beispielsweise wenn am Bestim-
mungsort schwerwiegende Sicherheitsprobleme 
bestehen, die die Pauschalreise voraussichtlich 
beeinträchtigen.
>> Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn 
der Pauschalreise gegen Zahlung einer angemes-
senen und vertretbaren Rücktrittsgebühr vom 
Vertrag zurücktreten.
>> Können nach Beginn der Pauschalreise wesent-
liche Bestandteile der Pauschalreise nicht verein-
barungsgemäß durchgeführt werden, so sind dem 
Reisenden angemessene andere Vorkehrungen 
ohne Mehrkosten anzubieten. Der Reisende kann 
ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Ver-
trag zurücktreten, wenn Leistungen nicht gemäß 
dem Vertrag erbracht werden und dies erhebliche 
Auswirkungen auf die Erbringung der vertraglichen 
Pauschalreiseleistungen hat und der Reiseveran-
stalters versäumt, Abhilfe zu schaffen.
>> Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminde-
rung und / oder Schadenersatz, wenn die Reiseleis-
tungen nicht oder nicht ordnungsgemäß erbracht 
werden.
>> Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden Bei-
stand, wenn dieser sich in Schwierigkeiten befindet.
>> Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters 
oder – in einigen Mitgliedstaaten des Reisever-
mittlers werden Zahlungen zurückerstattet. Tritt 
die Insolvenz des Reiseveranstalters oder, sofern 
einschlägig, des Reisevermittlers nach Beginn 
der Pauschalreise ein und ist die Beförderung 
Bestandteil der Pauschalreise, so wird die Rück-
beförderung der Reisenden gewährleistet. Die 
Thomas Cook International AG hat eine Insol-
venzabsicherung mit der Zurich Insurance plc 
Niederlassung für Deutschland, – Kautionsver-
sicherer –, Solmsstraße 27 – 37, DE-60486 Frank-
furt, Telefon 069 - 7115 - 0, E-Mail: service@zurich.de 
oder KAERA Industrie und Touristik Versiche-
rungsmakler GmbH, Telefon 06172 - 99761 - 0, 
schaden@kaera-ag.de, abgeschlossen. Die Reisen-
den können diese Einrichtung kontaktieren, wenn 
ihnen Leistungen aufgrund der Insolvenz von 
der Thomas Cook International AG verweigert 
werden.



Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise 
nach § 651a des Bürgerlichen Gesetzbuches

Bei der Ihnen angebotenen Kombination von Reise-
leistungen handelt es sich um eine Pauschalreise 
im Sinne der Richtlinie (EU) 2015 / 2302. Daher kön-
nen Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die für 
Pauschalreisen gelten. Das Unternehmen Bucher 
Reisen & Öger Tours GmbH trägt die volle Verant-
wortung für die ordnungsgemäße Durchführung der 
gesamten Pauschalreise. Zudem verfügt das Unter-
nehmen Bucher Reisen & Öger Tours GmbH über 
die gesetzlich vorgeschriebene Absicherung für die 
Rückzahlung Ihrer Zahlungen und, falls der Trans-
port in der Pauschalreise inbegriffen ist, zur Sicher-
stellung Ihrer Rückbeförderung im Fall seiner / ihrer 
Insolvenz.

Wichtigste Rechte nach der Richtlinie (EU) 
2015 / 2302
>> Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informa-
tionen über die Pauschalreise vor Abschluss des 
Pauschalreisevertrags.
>> Es haftet immer mindestens ein Unternehmer für 
die ordnungsgemäße Erbringung aller im Vertrag 
inbegriffenen Reiseleistungen.
>> Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer 
oder Angaben zu einer Kontaktstelle, über die sie 
sich mit dem Reiseveranstalter oder dem Reise-
büro in Verbindung setzen können.
>> Die Reisenden können die Pauschalreise – inner-
halb einer angemessenen Frist und unter Umstän-
den unter zusätzlichen Kosten – auf eine andere 
Person übertragen.
>> Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht 
werden, wenn bestimmte Kosten (zum Beispiel 
Treibstoffpreise) sich erhöhen und wenn dies im 
Vertrag ausdrücklich vorgesehen ist, und in jedem 
Fall bis spätestens 20 Tage vor Beginn der Pau-
schalreise. Wenn die Preiserhöhung 8 % des Pau-
schalreisepreises übersteigt, kann der Reisende 
vom Vertrag zurücktreten. Wenn sich ein Reise-
veranstalter das Recht auf eine Preiserhöhung 
vorbehält, hat der Reisende das Recht auf eine 
Preissenkung, wenn die entsprechenden Kosten 
sich verringern.
>> Die Reisenden können ohne Zahlung einer Rück-
trittsgebühr vom Vertrag zurücktreten und erhal-
ten eine volle Erstattung aller Zahlungen, wenn 
einer der wesentlichen Bestandteile der Pau-
schalreise mit Ausnahme des Preises erheblich 
geändert wird. Wenn der für die Pauschalreise-
verantwortliche Unternehmer die Pauschalreise 

vor Beginn der Pauschalreise absagt, haben die 
Reisenden Anspruch auf eine Kostenerstattung 
und unter Umständen auf eine Entschädigung.
>> Die Reisenden können bei Eintritt außergewöhn-
licher Umstände vor Beginn der Pauschalreise 
ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag 
zurücktreten, beispielsweise wenn am Bestim-
mungsort schwerwiegende Sicherheitsprobleme 
bestehen, die die Pauschalreise voraussichtlich 
beeinträchtigen.
>> Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn 
der Pauschalreise gegen Zahlung einer angemes-
senen und vertretbaren Rücktrittsgebühr vom 
Vertrag zurücktreten.
>> Können nach Beginn der Pauschalreise wesent-
liche Bestandteile der Pauschalreise nicht verein-
barungsgemäß durchgeführt werden, so sind dem 
Reisenden angemessene andere Vorkehrungen 
ohne Mehrkosten anzubieten. Der Reisende kann 
ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Ver-
trag zurücktreten, wenn Leistungen nicht gemäß 
dem Vertrag erbracht werden und dies erhebliche 
Auswirkungen auf die Erbringung der vertraglichen 
Pauschalreiseleistungen hat und der Reiseveran-
stalters versäumt, Abhilfe zu schaffen.
>> Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminde-
rung und / oder Schadenersatz, wenn die Reiseleis-
tungen nicht oder nicht ordnungsgemäß erbracht 
werden.
>> Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden Bei-
stand, wenn dieser sich in Schwierigkeiten befindet.
>> Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters 
oder – in einigen Mitgliedstaaten des Reisever-
mittlers werden Zahlungen zurückerstattet. Tritt 
die Insolvenz des Reiseveranstalters oder, sofern 
einschlägig, des Reisevermittlers nach Beginn der 
Pauschalreise ein und ist die Beförderung Bestand-
teil der Pauschalreise, so wird die Rückbeförde-
rung der Reisenden gewährleistet. Die Bucher 
Reisen & Öger Tours GmbH hat eine Insolvenz-
absicherung mit der Zurich Insurance plc Nieder-
lassung für Deutschland, – Kautionsversicherer –, 
Solmsstraße 27 – 37, DE-60486 Frankfurt, Telefon 
069 - 7115 - 0, E-Mail: service@zurich.de oder KAERA 
Industrie und Touristik Versicherungsmakler GmbH, 
Telefon 06172 - 99761 - 0, schaden@kaera-ag.de, abge-
schlossen. Die Reisenden können diese Einrichtung 
kontaktieren, wenn ihnen Leistungen aufgrund der 
Insolvenz von der Bucher Reisen & Öger Tours 
GmbH verweigert werden.



Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise 
nach § 651a des Bürgerlichen Gesetzbuches

Bei der Ihnen angebotenen Kombination von Rei-
seleistungen handelt es sich um eine Pauschal-
reise im Sinne der Richtlinie (EU) 2015 / 2302. Daher 
können Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, 
die für Pauschalreisen gelten. Das Unternehmen 
Aldiana GmbH trägt die volle Verantwortung für 
die ordnungsgemäße Durchführung der gesamten 
Pauschalreise. Zudem verfügt das Unternehmen 
Aldiana GmbH über die gesetzlich vorgeschriebene 
Absicherung für die Rückzahlung Ihrer Zahlungen 
und, falls der Transport in der Pauschalreise inbe-
griffen ist, zur Sicherstellung Ihrer Rückbeförderung 
im Fall seiner / ihrer Insolvenz.

Wichtigste Rechte nach der Richtlinie (EU) 
2015 / 2302
>> Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informa-
tionen über die Pauschalreise vor Abschluss des 
Pauschalreisevertrags.
>> Es haftet immer mindestens ein Unternehmer für 
die ordnungsgemäße Erbringung aller im Vertrag 
inbegriffenen Reiseleistungen.
>> Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer 
oder Angaben zu einer Kontaktstelle, über die sie 
sich mit dem Reiseveranstalter oder dem Reise-
büro in Verbindung setzen können.
>> Die Reisenden können die Pauschalreise – inner-
halb einer angemessenen Frist und unter Umstän-
den unter zusätzlichen Kosten – auf eine andere 
Person übertragen.
>> Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht 
werden, wenn bestimmte Kosten (zum Beispiel 
Treibstoffpreise) sich erhöhen und wenn dies im 
Vertrag ausdrücklich vorgesehen ist, und in jedem 
Fall bis spätestens 20 Tage vor Beginn der Pau-
schalreise. Wenn die Preiserhöhung 8 % des Pau-
schalreisepreises übersteigt, kann der Reisende 
vom Vertrag zurücktreten. Wenn sich ein Reise-
veranstalter das Recht auf eine Preiserhöhung 
vorbehält, hat der Reisende das Recht auf eine 
Preissenkung, wenn die entsprechenden Kosten 
sich verringern.
>> Die Reisenden können ohne Zahlung einer Rück-
trittsgebühr vom Vertrag zurücktreten und erhal-
ten eine volle Erstattung aller Zahlungen, wenn 
einer der wesentlichen Bestandteile der Pau-
schalreise mit Ausnahme des Preises erheblich 
geändert wird. Wenn der für die Pauschalreise-
verantwortliche Unternehmer die Pauschalreise 

vor Beginn der Pauschalreise absagt, haben die 
Reisenden Anspruch auf eine Kostenerstattung 
und unter Umständen auf eine Entschädigung.
>> Die Reisenden können bei Eintritt außergewöhn-
licher Umstände vor Beginn der Pauschalreise 
ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag 
zurücktreten, beispielsweise wenn am Bestim-
mungsort schwerwiegende Sicherheitsprobleme 
bestehen, die die Pauschalreise voraussichtlich 
beeinträchtigen.
>> Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn 
der Pauschalreise gegen Zahlung einer angemes-
senen und vertretbaren Rücktrittsgebühr vom 
Vertrag zurücktreten.
>> Können nach Beginn der Pauschalreise wesent-
liche Bestandteile der Pauschalreise nicht verein-
barungsgemäß durchgeführt werden, so sind dem 
Reisenden angemessene andere Vorkehrungen 
ohne Mehrkosten anzubieten. Der Reisende kann 
ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Ver-
trag zurücktreten, wenn Leistungen nicht gemäß 
dem Vertrag erbracht werden und dies erhebliche 
Auswirkungen auf die Erbringung der vertraglichen 
Pauschalreiseleistungen hat und der Reiseveran-
stalters versäumt, Abhilfe zu schaffen.
>> Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminde-
rung und / oder Schadenersatz, wenn die Reiseleis-
tungen nicht oder nicht ordnungsgemäß erbracht 
werden.
>> Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden 
Beistand, wenn dieser sich in Schwierigkeiten 
befindet.
>> Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters oder – 
in einigen Mitgliedstaaten des Reisevermittlers 
werden Zahlungen zurückerstattet. Tritt die Insol-
venz des Reiseveranstalters oder, sofern einschlä-
gig, des Reisevermittlers nach Beginn der Pau-
schalreise ein und ist die Beförderung Bestandteil 
der Pauschalreise, so wird die Rückbeförderung 
der Reisenden gewährleistet. Die Aldiana GmbH 
hat eine Insolvenzabsicherung mit der Swiss Re 
lnternational SE, Niederlassung Deutschland, Ara-
bellastraße 30, 81925 München abgeschlossen. Die 
Reisenden können Swiss Re lnternational SE, Nie-
derlassung Deutschland, Messeturm, 60308 Frank-
furt Tel: 069/767 25 5124 Fax: 069/7 6725 5 1 99 
kontaktieren, wenn ihnen Leistungen aufgrund 
der Insolvenz von der Aldiana GmbH verweigert 
werden.



Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise 
nach § 651a des Bürgerlichen Gesetzbuches

Bei der Ihnen angebotenen Kombination von Reise-
leistungen handelt es sich um eine Pauschalreise 
im Sinne der Richtlinie (EU) 2015 / 2302. Daher kön-
nen Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die für 
Pauschalreisen gelten. Das Unternehmen Tour Vital 
Touristik GmbH trägt die volle Verantwortung für 
die ordnungsgemäße Durchführung der gesamten 
Pauschalreise. Zudem verfügt das Unternehmen 
Tour Vital Touristik GmbH über die gesetzlich vor-
geschriebene Absicherung für die Rückzahlung Ihrer 
Zahlungen und, falls der Transport in der Pauschal-
reise inbegriffen ist, zur Sicherstellung Ihrer Rück-
beförderung im Fall seiner / ihrer Insolvenz.

Wichtigste Rechte nach der Richtlinie (EU) 
2015 / 2302
>> Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informa-
tionen über die Pauschalreise vor Abschluss des 
Pauschalreisevertrags.
>> Es haftet immer mindestens ein Unternehmer für 
die ordnungsgemäße Erbringung aller im Vertrag 
inbegriffenen Reiseleistungen.
>> Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer 
oder Angaben zu einer Kontaktstelle, über die sie 
sich mit dem Reiseveranstalter oder dem Reise-
büro in Verbindung setzen können.
>> Die Reisenden können die Pauschalreise – inner-
halb einer angemessenen Frist und unter Umstän-
den unter zusätzlichen Kosten – auf eine andere 
Person übertragen.
>> Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht 
werden, wenn bestimmte Kosten (zum Beispiel 
Treibstoffpreise) sich erhöhen und wenn dies im 
Vertrag ausdrücklich vorgesehen ist, und in jedem 
Fall bis spätestens 20 Tage vor Beginn der Pau-
schalreise. Wenn die Preiserhöhung 8 % des Pau-
schalreisepreises übersteigt, kann der Reisende 
vom Vertrag zurücktreten. Wenn sich ein Reise-
veranstalter das Recht auf eine Preiserhöhung 
vorbehält, hat der Reisende das Recht auf eine 
Preissenkung, wenn die entsprechenden Kosten 
sich verringern.
>> Die Reisenden können ohne Zahlung einer Rück-
trittsgebühr vom Vertrag zurücktreten und erhal-
ten eine volle Erstattung aller Zahlungen, wenn 
einer der wesentlichen Bestandteile der Pau-
schalreise mit Ausnahme des Preises erheblich 
geändert wird. Wenn der für die Pauschalreise-
verantwortliche Unternehmer die Pauschalreise 
vor Beginn der Pauschalreise absagt, haben die 

Reisenden Anspruch auf eine Kostenerstattung 
und unter Umständen auf eine Entschädigung.
>> Die Reisenden können bei Eintritt außergewöhn-
licher Umstände vor Beginn der Pauschalreise 
ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag 
zurücktreten, beispielsweise wenn am Bestim-
mungsort schwerwiegende Sicherheitsprobleme 
bestehen, die die Pauschalreise voraussichtlich 
beeinträchtigen.
>> Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn 
der Pauschalreise gegen Zahlung einer angemes-
senen und vertretbaren Rücktrittsgebühr vom 
Vertrag zurücktreten.
>> Können nach Beginn der Pauschalreise wesent-
liche Bestandteile der Pauschalreise nicht verein-
barungsgemäß durchgeführt werden, so sind dem 
Reisenden angemessene andere Vorkehrungen 
ohne Mehrkosten anzubieten. Der Reisende kann 
ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Ver-
trag zurücktreten, wenn Leistungen nicht gemäß 
dem Vertrag erbracht werden und dies erhebliche 
Auswirkungen auf die Erbringung der vertraglichen 
Pauschalreiseleistungen hat und der Reiseveran-
stalters versäumt, Abhilfe zu schaffen.
>> Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminde-
rung und / oder Schadenersatz, wenn die Reiseleis-
tungen nicht oder nicht ordnungsgemäß erbracht 
werden.
>> Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden 
Beistand, wenn dieser sich in Schwierigkeiten 
befindet.
>> Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters 
oder – in einigen Mitgliedstaaten des Reisever-
mittlers werden Zahlungen zurückerstattet. 
Tritt die Insolvenz des Reiseveranstalters oder, 
sofern einschlägig, des Reisevermittlers nach 
Beginn der Pauschalreise ein und ist die Beförde-
rung Bestandteil der Pauschalreise, so wird die 
Rückbeförderung der Reisenden gewährleistet. 
Die Tour Vital Touristik GmbH hat eine Insol-
venzabsicherung mit der Zurich Insurance plc 
Niederlassung für Deutschland, – Kautionsver-
sicherer –, Solmsstraße 27 – 37, DE-60486 Frank-
furt, Telefon 069 - 7115 - 0, E-Mail: service@zurich.de 
oder KAERA Industrie und Touristik Versiche-
rungsmakler GmbH, Telefon 06172 - 99761 - 0, 
schaden@kaera-ag.de, abgeschlossen. Die Reisen-
den können diese Einrichtung kontaktieren, wenn 
ihnen Leistungen aufgrund der Insolvenz von der 
Tour Vital Touristik GmbH verweigert werden.



Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise 
nach § 651a des Bürgerlichen Gesetzbuches

Bei der Ihnen angebotenen Kombination von Reise-
leistungen handelt es sich um eine Pauschalreise 
im Sinne der Richtlinie (EU) 2015 / 2302. Daher kön-
nen Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die für 
Pauschalreisen gelten. Das Unternehmen Thomas 
Cook Austria AG trägt die volle Verantwortung für 
die ordnungsgemäße Durchführung der gesamten 
Pauschalreise. Zudem verfügt das Unternehmen 
Thomas Cook Austria AG über die gesetzlich vor-
geschriebene Absicherung für die Rückzahlung Ihrer 
Zahlungen und, falls der Transport in der Pauschal-
reise inbegriffen ist, zur Sicherstellung Ihrer Rück-
beförderung im Fall seiner / ihrer Insolvenz.

Wichtigste Rechte nach der Richtlinie (EU) 
2015 / 2302
>> Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informa-
tionen über die Pauschalreise vor Abschluss des 
Pauschalreisevertrags.
>> Es haftet immer mindestens ein Unternehmer für 
die ordnungsgemäße Erbringung aller im Vertrag 
inbegriffenen Reiseleistungen.
>> Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer 
oder Angaben zu einer Kontaktstelle, über die sie 
sich mit dem Reiseveranstalter oder dem Reise-
büro in Verbindung setzen können.
>> Die Reisenden können die Pauschalreise – inner-
halb einer angemessenen Frist und unter Umstän-
den unter zusätzlichen Kosten – auf eine andere 
Person übertragen.
>> Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht 
werden, wenn bestimmte Kosten (zum Beispiel 
Treibstoffpreise) sich erhöhen und wenn dies im 
Vertrag ausdrücklich vorgesehen ist, und in jedem 
Fall bis spätestens 20 Tage vor Beginn der Pau-
schalreise. Wenn die Preiserhöhung 8 % des Pau-
schalreisepreises übersteigt, kann der Reisende 
vom Vertrag zurücktreten. Wenn sich ein Reise-
veranstalter das Recht auf eine Preiserhöhung 
vorbehält, hat der Reisende das Recht auf eine 
Preissenkung, wenn die entsprechenden Kosten 
sich verringern.
>> Die Reisenden können ohne Zahlung einer Rück-
trittsgebühr vom Vertrag zurücktreten und erhal-
ten eine volle Erstattung aller Zahlungen, wenn 
einer der wesentlichen Bestandteile der Pau-
schalreise mit Ausnahme des Preises erheblich 
geändert wird. Wenn der für die Pauschalreise-
verantwortliche Unternehmer die Pauschalreise 

vor Beginn der Pauschalreise absagt, haben die 
Reisenden Anspruch auf eine Kostenerstattung 
und unter Umständen auf eine Entschädigung.
>> Die Reisenden können bei Eintritt außergewöhn-
licher Umstände vor Beginn der Pauschalreise 
ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag 
zurücktreten, beispielsweise wenn am Bestim-
mungsort schwerwiegende Sicherheitsprobleme 
bestehen, die die Pauschalreise voraussichtlich 
beeinträchtigen.
>> Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn 
der Pauschalreise gegen Zahlung einer angemes-
senen und vertretbaren Rücktrittsgebühr vom 
Vertrag zurücktreten.
>> Können nach Beginn der Pauschalreise wesent-
liche Bestandteile der Pauschalreise nicht verein-
barungsgemäß durchgeführt werden, so sind dem 
Reisenden angemessene andere Vorkehrungen 
ohne Mehrkosten anzubieten. Der Reisende kann 
ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Ver-
trag zurücktreten, wenn Leistungen nicht gemäß 
dem Vertrag erbracht werden und dies erhebliche 
Auswirkungen auf die Erbringung der vertraglichen 
Pauschalreiseleistungen hat und der Reiseveran-
stalters versäumt, Abhilfe zu schaffen.
>> Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminde-
rung und / oder Schadenersatz, wenn die Reiseleis-
tungen nicht oder nicht ordnungsgemäß erbracht 
werden.
>> Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden Bei-
stand, wenn dieser sich in Schwierigkeiten befindet.
>> Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters 
oder – in einigen Mitgliedstaaten des Reisever-
mittlers werden Zahlungen zurückerstattet. Tritt 
die Insolvenz des Reiseveranstalters oder, sofern 
einschlägig, des Reisevermittlers nach Beginn 
der Pauschalreise ein und ist die Beförderung 
Bestandteil der Pauschalreise, so wird die Rück-
beförderung der Reisenden gewährleistet. Die 
Thomas Cook Austria AG hat eine Insolvenz-
absicherung mit der Swiss Re lnternational SE, 
Niederlassung Deutschland, Arabellastraße 30, 
81925 München abgeschlossen. Die Reisenden kön-
nen den Abwickler AWP P&C S.A., Niederlassung für 
Österreich, Pottendorfer Straße 23 – 25, A-1120 Wien, 
Tel.: +43 1 525 03 - 245 Fax +43 1 525 03 - 888 kontaktie-
ren, wenn ihnen Leistungen aufgrund der Insol-
venz von der Thomas Cook Austria AG verwei-
gert werden.
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